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Anfrage Sem.SS l4 und 32 der Geschäftsordnung des Rates der Landeshauptstadt
Hannover

Fußgängerübergang Peter-Strasser Allee /Kugelfangtrift

lm Rahmen von Bauarbeiten wurde an der Einmündung der Peter-Strasser Allee auf die
Kugelfangtrift die Drängelgitter/ Umlaufsprerren entfernt. Diese haben insbesondere
Fahrradfahrer gezwungen, das Tempo zu reduzieren und das Rad durch die Sperren zu
schieben. Auch wenn diese Sperren umfahren wurden, so zwang das jeden Radfahrer
das Tempo zu reduzieren.
Ein aufgestelltes Verkehrsschild weist auf die erhöhte Unfallgefahr hin. Dieses Schild
steht jedoch so dicht an der Fahrbahn, dass es für einen zügig fahrenden Radfahrer
kaum einen Bremsweg zum Fußgängerüberueg Kugelfangtrift zulässt. Insbesondere
Radfahrer fahren mit erhöhten Tempo über den Zebrastreifen und zwingen Fahrzeuge
auf der vielbefahrenden Kugelfangtrift zu Vollbremsungen.
Weiter wird dieser Radweg sehr häufig von Kindern und Pendlern genutzt.
Durch die Entfernung der Drängelgitter ist ein erhöhter Unfallschwerpunkt entstanden.

Hierzu fragt die SPD-Fraktion die Venraltung:

1. Warum wurden die Drängelgitter entfernt?
2. Welche Maßnahmen sind geplant, um das nun erhöhte Unfallr isiko zu

reduzieren?


